
Alphabetisches Uryeichnis der Dichter and Dichteriilaeii

(Pr. — Präparandenlesebuch, A. — Anhang zu diesem Buche.)

A.
Agricola, Johaunes, geb. 1492 zu Eisleben, Hofprediger des Kurfürsten Joachim II.

in Berlin, wo er 1566 starb. Nr. 168.

Ambrosius. Johanna, geb. 1854 zu Lengwetheu in Ostpreußen, wohnt in Groß-
Wersmeningken, ist verheiratet mit Bruno Voigt. Nr. 317.

Arnim, Ludwig Achim von, geb. 1781 zu Berlin, gab mit Brentano eine Sammlung
älterer deutscher Volkslieder unter dem Titel „Des Knaben Wunderhorn" heraus,
vermählte sich mit Brentanos Schwester Bettina, starb 1831 auf seinem Gute
Wiegersdorf. Nr. 140.

Pr. Nr. 156. Lebewohl. 163. Die Prager Schlacht.

Avenarius, Ferdinand, geb. 1856 zu Berlin; er lebt zu Dresden und ist Begründer
und Herausgeber der Zeitschrift „Der Kunstwart". Nr. 104.

Pr. Nr. 132. Rolands Horn.

B.
Baumbach, Rudolf, geb. 1841 zu Kranichfeld a. d. Ilm, lebte als Schriftsteller in Triest,

kehrte 1885 nach Meiningen zurück, erhielt den Titel eines Hofrats. Nr. 92.
Bierbaum, Otto Julius, geb. 1865 zu Grünberg in Schlesien, Schriftsteller, wohnt in

Berlin. Nr. 273.

Boöeustedt, Friedrich, geb. 1819 zu Peine, Pr. Hannover, Hoftheaterintendant zu
Meiningen und Wiesbaden, gest. 1892. Nr. 90.

Pr. Nr. 113. Frühlingslied. 211. Frenndschast. 311. Sprüche.

Brentano, Clemens, geb. 1778 zu Ehrenbreitstein, gest. 1842 zu Aschaffenburg. Vgl.
Arnim. Nr. 140, 160.

Bürger, Gottfried August, geb. 1747 zu Molmerswende bei Halberstadt, gest. 1794 in
Göttingen. Nr. 142.

Pr. Sir. 95. Der wilde Jäger. 311. Sprüche. A. 3. Das Lied vom braven Mann.

Busse, Karl, geb. 1872 in Lindenstadt-Birnbaum in Posen, lebt in Friedrichshagen bei
Berlin, Schriftsteller. Nr. 277.

Pr. Nr. 259. Juli-Sonntag.

C.
Carmen Sylva (Königin Elisabeth von Rumänien), geb. 1843 zu Monrepos bei Neu¬

wied, wohnt in Bukarest. Nr. 313, 314.
Claudius, Matthias, geb. 1740 zu Reinfeld in Holstein, gest. 1815 zu Hamburg.

Nr. 76.
Pr. Nr. 117. Rheinweinlied. 191. Bei dem Grabe meines Vaters. 311. Sprüche.

A. 5. Abendlied.

D.
Dach, Simon, geb. 1605 zu Memel, Lehrer an der Domschule und darnach Professor

an der Universität zu Königsberg, gest. 1659. Nr. 112 (1).
Dahn, Felix, Geh. Justizrat, geb. 1834 zu Hamburg, Professor an den Universitäten

zu Würzburg, Königsberg und seit 1888 zu Breslau. Nr. 97.
Pr. Nr. 126. Gotentreue. 186. Bei Sedan. 192. Deutsches Flottenlied. 215. Der

Glaube der Freundschaft.


